
 

 

Aktivitätsbericht 2007-2008 
Generalversammlung der ANCE 

26. Februar 2008 
Campus Walferdange 

 
 
 
 8 Sitzungen des  
„Conseil  
d’administration“  
der a.s.b.l. 
 
 
 

Datum / Thema - Schwerpunkte 
15.01.2007: u.a. Jahresplanung 2007 
19.03.2007: Generalversammlung 
7.05.2007: u.a. neue-s ANCE-Logo 
                         neues Format Bulletin 
19.06.2007: Organisationssitzung ANCE/ALPC/Universität 
Luxemburg/FLSHASE: 
Konferenzzyklus „Behënnerung a Chancengläichheet!?“ 
19.06.2007:u.a. Planung Konferenzzykus 
18.09.2007: u.a. Planung Konferenzzyklus 
22.10.2007: u.a. Bericht von Robert Theisen (SPLAFA):  
über die “First International Network Foster Care 
Conference“   
3.12.2007: Rück- /Ausblick Aktivitäten, Austausch mit 
Ass.-Prof. Dr. Ulla Peters über das Projekt „Qualität in 
der Heimerziehung“ 
 

 
 

 

 
Vom ance-Bulletin zu „arc“ 
Im Verlauf des Jahres 2007 wurde intensiv über die 
Einstellung oder Fortführung des „ance“-Bulletins 
diskutiert und eine Überarbeitung des editorischen und 
grafischen Neugestaltung beschlossen. In mehreren 
Sitzungen befasste sich der Vorstand und in einer 
Arbeitsgruppe wurde ein neues Konzept ausgearbeitet, 
das derzeit in der Umsetzung ist. Das ance-Bulletin soll 
zukünftig unter einem neuen Namen „arc – archiv fir 
sozial aarbecht, bildung an erzéiung“ erscheinen. „arc“ 
(Bogen) steht für den Dialog zwischen Theorie und 
Praxis und soll in der Tradition des „ance“-Bulletins 
weiterhin einen Beitrag zum Fachdiskurs in Luxemburg 
liefern. 
 



  
Digitalisierung des „ance“-Bulletin-Archivs 
Der 2006 mit der Uni.lu bei die Nationalbibliothek 
eingerichtete Antrag auf Digitalsierung des „ance-
Bulletin“ wurde 2007 konkret angegangen mit einer 
Ausschreibung. Im Januar 2008 nun erfolgten erste 
Digitalisierungs-Proben. Im Herbst 2008 dürften 
sämtliche ance-Artikel dann online via 
http://metalib.etat.lu/ verfügbar sein. 
 

 
Konferenzen 
 

14.02.2007 
 
 
 
 

Einführung in die 
Ausstellung: 

 
Referentin: 

 
Diskussionsteilnehmer: 

 
 
 

Ort: 
Publikum: 

 
 

5.03.2007 
 
 
 
 

 
 

Referent: 
Impulsreferenten: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Diskussionsteilnehmer: 
 

 
Besichtigung der Wanderausstellung „Passagen“– 
Stationen zur Geschichte der erzieherischen und sozialen 
Arbeit in Luxemburg (erstellt vom LTPES) mit anschl. 
Referat und Fachdiskussion zum Thema Sozialarchiv. 
in Zusammenarbeit mit dem LTPES (Lycée Technique des 
Professions Educatives et Sociales) 
 
Henry Welschbillig, Direktor des LTPES 
Peter Witt, Projektleiter und Lehrer am LTPES 
Dr. Ulla Peters, Projektmitarbeiterin, Universität Lux.  
Dr. Anita Ulrich, Leiterin des Schweizerischen 
Sozialarchivs in Zürich 
Evamarie Bange, Archivarin des Stadtarchivs/Lux. 
Monique Kieffer, Direktorin der Nationalbibliothek Lux. 
Romain Mauer, Präsident des Trägerverbandes EGCA 
Paul Zahlen,Leiter des Statec Dokumentationszentrums 
LTPES (Mersch) 
Ca. 50 Personen 
 
 
Thematische Fachkonferenz: 
„Jugendarbeit als Bildungsarbeit“ 
in Zusammenarbeit mit dem SNJ (Service Nationale de la 
Jeunesse) und der Forschungseinheit INSIDE der 
Universität Luxemburg/ FLSHASE-Sciences sociales et 
éducatives 
 
Prof. Dr. Benedikt Sturzenhecker, Fachhochschule Kiel 
Claude Bodeving: Anerkennung non-formaler Bildung 
anhand des Portfolios; 
Claudine Reichert: Auf den Spuren bildungsorientierter 
Jugendarbeit in luxemburgischen Jugendhäusern; 
Dr. Jean-Paul Nilles: „GO. Gewalt oder...?“ eine 
bildungsorientierte Konzept- und Projektidee für 
Jugendhäuser (Publikation: Nilles/Ecker/Dabrowska); 
Jos Noesen (MENFP): Lifelong Learning – Umsetzung der 
„Validation des acquis d’expériences“ in Luxemburg 
Patrick de Rond, Präsident der luxemburgischen 
Jugendkonferenz (C.G.J.L.) 
Nico Meisch, conseiller de direction im MFI, Abteilung V-

http://metalib.etat.lu/


 
Moderation: 

Ort: 
Publikum: 

 
23./24.11.2007 

 
 
 
 
 
 

Referent: 
Moderation:  

Ort: 
Publikum: 

 
 

Jugend 
Prof. Dr. Helmut Willems, Universität Luxemburg Campus 
Walferdange (Audimax) 
Ca. 50 Personen 
 
Thematische Fachkonferenz: 
„Friedenspädag.–Pädagogik der Menschenrechte“ 
in Zusammenarbeit mit dem „Heidelberg Alumni Club 
Luxemburg“ und der Forschungseinheit INSIDE der 
Universität Luxemburg/ FLSHASE-Sciences sociales et 
éducatives 
 
Prof. Dr. Lenhart, Universität Heidelberg 
Robert Soisson, Psychologe 
Campus Walferdange (salle Piaget) 
Ca. 20 Personen 
 

 

 
 
 
 
 

1.10.2007 
 
 

Referentin: 
Moderation: 

 
Ort: 

Publikum: 
 

12.11.2007 
 
 
 

Referent: 
Moderation: 

 
Ort: 

Publikum: 

 
 
 
 
 
 
Konferenzzyklus „Behënnerung a Chancengläichheet!?“ 
im Rahmen des „Europäischen Jahres der 
Chancengleichheit 2007“ 
mit der ALPC (Association Luxembourgeoise des 
Pédagogues Curatifs) in Zusammenarbeit mit der 
Forschungseinheit INSIDE der Universität Luxemburg/ 
FLSHASE-Sciences sociales et éducatives            
 
 
Intimität und persönliche Grenzen 
Geschlecht: behindert 
Merkmal: Frau 
Andrée Biltgen, Service Pastoral des Pers.Handicapées 
Ass.-Prof.Dr. Christel Baltes-Löhr, Frauen- und 
Genderbeauftragte der Universität Luxemburg 
Campus Walferdange (Salle Montessori) 
ca.40 Personen 
 
Kunst und sozialer Kontext 
Motive, Projekte, Bedingungen und Ergebnisse von 
künstlerischer Zusammenarbeit geistig behinderter und 
nicht behinderter Menschen 
Herbert Maly, Direktor von COOPERATIONS-Wiltz 
Charel Schmit, Präsident der A.N.C.E., enseignant-
chercheur an der Universität Luxemburg 
Campus Walferdange (Salle Piaget) 
ca.20 Personen 



 
14.01.2008 

 
 
 

Referentin: 
Moderation: 

 
Ort: 

Publikum: 
 

11.02.2008 
 
 

Referent: 
Moderation: 

 
 
 

Ort: 
Publikum: 

 
 

10.03.2008 
 
 

Referent: 
Moderation: 

Ort: 
 

14.04.2008 
 

Referent: 
Moderation: 

Ort: 
 

 
Bildung 
Das „Recht auf gleichen Zugang zur Bildung“ für 
Menschen mit speziellen Bedürfnissen – Erfahrungen 
aus Italien und der Schweiz 
Prof. Dr. Concita Filippini, Zürich 
Ass.-Prof. Dr. Arthur Limbach-Reich, 
Behindertenbeauftragte der Universität Luxemburg 
Campus Walferdange (Salle Piaget) 
ca. 45 Personen 
 
Behinderung und Migration 
Menschen mit besonderen Bedürfnissen im 
Migrationsprozess und/oder mit Migrationshintergrund 
Jean-Paul Müller, Prokurator der Salesianer Don Bosco 
(Jugendhilfe) und Vorsitzender des „Berufs-und 
Fachverband Heilpädagogik E.V. (BHP)“ in Deutschland 
Malou Kapgen, Leiterin der Abteilung „Intégration/Soins“ 
im Ministère de la Famille et de l’Intégration  
Campus Walferdange (Salle Piaget) 
ca. 50 Personen 
 
Arbeitswelt 
Eingliederung behinderter Arbeitnehmer in den 
Arbeitsmarkt 
Jeff Hurt 
Christian Kmiotek, unterrichtet am LTPES und an der 
Universität Luxemburg 
Campus Walferdange (Salle Piaget) 
 
Alltagsleben 
Barrierefrei leben im Alltag 
Silvio Sagramola 
Ass.-Prof. Dr. Norbert Ewen, Universität Luxemburg 
Campus Walferdange (Salle Piaget) 

 
Teilnahme an 
Aktivitäten 
 

29.01.2007 
 
 

21.06.2007-23.06.2007 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Treffen mit der ADCA (Association des Directeurs des 
Centres d’accueil) zum Thema Q4C (Quality4children) und 
möglicher gemeinsamer Projekte 
 
Mitglied (ANCE vertreten durch Robert Theisen/SPLAFA) 
im neuen Forschungsnetzwerk „International Network 
Foster Care“ , initiiert von Prof. Dr. Wolf (Universität 
Siegen). Die erste Konferenz fand im Juni in Siegen statt. 
Alljährliche Treffen sind geplant.  
 



14.07.2007 – 21.07.2007 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24./25.10.2007 
 
 
 

Mitglied im Organisationskomitee der Sommeruniversität 
zum Thema Kinderrechte, die in Zusammenarbeit mit 
dem IUKB-Sion (CH), dem Familienministerium (L) sowie 
der Universität Luxemburg veranstaltet wurde. 
Der ANCE oblag die Organisation und Moderation der 
Abschlussveranstaltung im Spiegelsaal des Lycée Classique 
Echternach, im Beisein von Ministerin Marie-Josée Jacobs, 
Rektor Rolf Tarrach, Vize-Rektor Jean-Paul Lehners, 
Dekan Lucien Kerger, INSIDE-Direktor Prof. Dr. Dieter 
Ferring 
(Ort: Echternach) 
Teilnehmer: 100 
 
Teilnahme an der „Table Ronde“ des Kolloquiums 
 „Le travail social dans les contextes de contrainte“  
Die ANCE war vertreten durch Präsident Charel Schmit 
(Org.: SCAS + Ligue médico-sociale).  

 
A.N.C.E. - Association nationale des communautés éducatives.  
Association sans but lucratif (A.s.b.l.) 
Publié au mémorial :  http://www.legilux.public.lu/entr/search/index.php?page=form  
Enregistré auprès du « Registre de commerce et de sociétés » sous le numéro F5285 
https://www.rcsl.lu/mjrcs/search.do?time=1199285992350  
 
Le siège social, qui était autrefois à L-4003 Esch-sur-Alzette, a été déplacé à L-7220 Walferdange dans le 
cadre de l'assemblée générale ordinaire du 12.7.2006.  
 
Siège social: 
ANCE a.s.b.l.  
Campus Walferdange - Université du Luxembourg 
Route de Diekirch 
L-7220 Walferdange 
  
Adresse pour correspondance: 
ANCE a.s.b.l. 
Boîte postale 78 
L-7201 Walferdange 
 

 
COMING SOON !!!(?) 

http://www.legilux.public.lu/entr/search/index.php?page=form
https://www.rcsl.lu/mjrcs/search.do?time=1199285992350


 
A.N.C.E. – Association Nationale des Communautés Éducatives 

• Gegründet am 9. Juni 1978 als luxemburgische Sektion der FICE 
• FICE „Federation Internationale des Communautes Educatives“ - internationaler 

Fachverband für erzieherische Hilfen   www.fice-inter.org/   
• FICE: 1948 unter Mithilfe der UNESCO gegründet, beratender Status als nicht-

staatliche Organisation bei UNESCO, Europarat, UNICEF � 60 Jahre in 2008 
• FICE-Europe: * 9.10.1997 aus Ländern des Europarates � 10 Jahre in 2007 

Prioritäre Zielsetzungen der A.N.C.E.  

• Diskussionsplattform und Fachforum für Praxis und Theorie der Sozialen Arbeit in 
Luxemburg (alle Arbeitsfelder der Sozialen Arbeit/Sozialpädagogik) 

• Schnittstellenbildung zwischen Praxis und Theorie 
• Interdisziplinäre Verzahnung der Praxis 
• Dokumentationsstelle für die luxemburgische Fachpraxis (Ressourcecenter/ 

Sozialarchiv) bzw. besondere Themengebiete 
• Internationaler Austausch und Pflege internationaler Kontakte (z.B. FICE, IGFH, 

u.a.) 

Mitglieder im A.N.C.E. Vorstand (Generalversammlung am 19. März 2007) 

1. Charel Schmit   Präsident  tél. 691 929285, 46 66 44 9433 
2. Catherine Thinnes  Vize-Präsidentin  tél. 46 66 44 9226 
3. Danielle Lellinger  Sekretärin   tél. 0032 26 600 283 
4. Guy Aeckerlé  Vize-Präsident und Trésorier tél. 55 32 33 
5. Lydie Bintz  Mitglied 
6. Paul Demaret  Mitglied  
7. Georgette Grein  Mitglied 
8. Georges Rotink  Mitglied  
9. Fernand Schintgen Mitglied 
10. Robert Soisson  Mitglied, Ehrenpräsident 
11. Denise Villanyí  Mitglied  
12. Peter Witt   Mitglied  

http://www.fice-inter.org/


Gidd Member vun der ANCE a.s.b.l.!    Adhésion et soutien à l’ANCE a.s.b.l. 

Werden Sie Mitglied der « Association Nationale des Communautés Éducative », abonnieren 
Sie das ANCE-Bulletin oder unterstützen Sie moralisch und finanziell unsere Arbeit. Die 
ANCE versteht sich als offenes Fachforum für das Sozial- und Erziehungswesen in 
Luxemburg. Wir begreifen uns weder als Gewerkschaft, noch als berufsständische 
Organisation, legen jedoch besonderen Wert auf die Pflege des Sozialdialogs und möchten 
alle gesellschaftlichen Kräfte in die Diskussion um Sozial- und Erziehungsfragen einbinden.  
 
Bankverbindung:   Compte chèque postal (CCPL) : IBAN LU37 1111 0029 7767 0000 
    Titulaire du compte: ANCE a.s.b.l. 
 
Extraît des statuts de l’ANCE du 9 juin 1978 : « Art. 6. L'association comprend: 
a) Comme membres effectifs ou actifs les délégués des communautés et organisations éducatives 
remplissant les conditions indiquées par les statuts de la F.I.C.E., ayant déclaré par écrit leur 
désir d'adhésion à l’ANCE et désigné un représentant pour l'assemblée générale sous réserve 
d'être agréées par le bureau de l'association nationale, et d'être ratifiées par les membres lors de 
la réunion plénière suivante, sans que cette décision doive être justifiée. 
b) Comme membres associés des personnes se proposant d'apporter leur aide à l'organisation de 
nouvelles communautés éducatives ou s'efforçant de promouvoir les buts de la F.I.C.E., sous 
réserve de ratification par les membres lors de la réunion plénière suivante, sans que cette 
décision doive être justifiée. 
c) Est membre d'honneur de l'association toute personne qui, sans participer directement aux 
activités de l'association, lui prêtera son appui matériel et moral. 
Les modalités d'admission et d'exclusion non régies par la loi du 21 avril 1928, sont définies par les 
dispositions du règlement d'ordre intérieur. 
Art. 7 .Les cotisations des membres seront fixées par l'assemblée générale. Elle ne pourront 
dépasser la somme de 5.000 francs par an. L'assemblée générale en déterminera également le 
mode et la date de paiement. » 
 

Vorschlag zu Punkt 6 der Tagesordnung : fixation des cotisations 
 
Zutreffendes bitte ankreuzen : 

□ Ich will individuelles Mitglied der ANCE-Vereinigung werden und überweise 
25€ 15 € für den Jahresbeitrag. Die Mitgliedschaft beinhaltet ein 
Jahresabonnement des arc-Bulletins. 

o Vorzugspreis für Studierende: 10 €. 
□ Unsere Institution möchte Mitglied der ANCE-Vereinigung werden und 

überweist 100 € 80 für den Jahresbeitrag für Institutionen. Die 
Mitgliedschaft beinhaltet ein Jahresabonnement des arc-Bulletins in 4 
Exemplaren je Ausgabe. 

□ Ich will individuelles Ehrenmitglied der ANCE-Vereinigung werden und 
überweise einen freiwilligen Betrag von ___ € (mind. 25 €). Die 
Ehrenmitgliedschaft beinhaltet ein Jahresabonnement des arc-Bulletins. 

□ Ich möchte weiterhin über die Aktivitäten der ANCE informiert werden und 
bitte um Zusendung weiterer Informationen an folgende Adresse/Email. 

 
Name, Vorname: ________________________________ 
Beruf/Institution: ________________________________ 
Adresse:  ________________________________ 
PLZ und Ort:  ________________________________ 
Tél./Fax:  ________________________________ 
Email:   ________________________________ 
Zurücksenden an:  ANCE a.s.b.l., B.P. 78 , L-7201 Walferdange 


